
Fraktionsbericht der Fraktion EVP/Forum5430 für die Einwohnerratssitzung vom März 2016 

Die Fraktion freut sich, das neue Mitglied Lutz Fischer-Lamprecht im Rat zu begrüssen, und schlägt 

den Fachmann für Versicherung und Unternehmensführung zur Wahl in die 

Geschäftsprüfungskommission vor. 

Die Änderung der Rechtsform des Elektrizitäts- und Wasserwerks Wettingen in eine AG scheint in 

Bezug auf die künftigen Anforderungen auf dem Strommarkt opportun. Das Regelwerk ist detailliert 

vorbereitet, offene Fragen konnten beantwortet werden. Die neue Form erleichtert dem sehr gut 

geführten Unternehmen mit dem qualifizierten Personal den Weg in die Zukunft. Die Fraktion 

EVP/Forum5430 kann sich der Änderung anschliessen. 

Die Sanierung der Kanalisationsrohre in den Strassen nördlich der Landstrasse mittels 

Inlinerverfahren ist nötig und die Ausgabe von 278’000 Franken entsprechend unbestritten. 

Die Einführung einer wirkungsorientierten Verwaltungsführung gemäss der vorliegenden Motion 

würde die Verwaltung im aktuellen Zeitpunkt überfahren. LOVA und andere laufende 

Reorganisationen und Optimierungen sind Aufwand genug. Gewisse Bereiche wie die Schule könnten 

allerdings gewinnbringend damit umgehen. Die Form des Postulats erscheint uns passend.  

Das Postulat betreffend Förderung von Gewerbe und Arbeitsplätzen in Wettingen erachten wir als 

legitim. Die Antwort zeigt, dass der Gemeinderat das Anliegen ernst nimmt, dass aber sein 

Handlungsspielraum im Rahmen des Beschaffungswesens gering ist.  

Das Postulat für mehr Gewerbe- und Dienstleistungsflächen in Wettingen regt die Prüfung eines 

Gewerbeparks Wettingen Ost an. Der Gemeinderat listet auf, was an Planungen zu diesem Zwecke 

im Gange ist: Entwicklungsplanung an der Landstrasse, im Bahnhofgebiet, im Wannerareal, in 

Wettingen Ost (Obere Geisswies). Ferner wird auf die Gesamtrevision der Bau- und Nutzungsordnung 

verwiesen, die dereinst kommen soll. Die Schlankheit der Verwaltung bremst die Erreichung solcher 

Ziele naturgemäss … Und die Entscheidung der Bauherren, in gemischt zu nutzenden Zonen 

Wohnbauten zu errichten, lässt sich offenbar nicht verhindern…. Die Entfernung vom Ziel legt eine 

Abschreibung des Postulats noch nicht nahe. 
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